
Faszination Nordkap 
Abfahrt am 20 Juli 

 
 
HELLESYLT 
 

• HELLESYLT - GEIRANGER 
Code  EXC_2391  

• Erwachsener : € 117 
• 7 1/2 Stunden ca. 

•  
In dem kleinen, aber bedeutenden Ort Hellesylt beginnen wir unseren Ausflug mit der Besichtigung der gleichnamigen 
Wasserfälle, die sich von hier in den Fjord ergießen. Durch die Grafschaften ,,Moere og Romsdal" und ,,Sogn og 
Fjordane" gelangen wir nach ca. einer 3/4 Stunde zum tiefsten See Europas, dem Hornindal (514m). Danach geht es 
weiter zum Nordfjord, das sich bis nach Stryn, einem beliebten Touristenort, erstreckt wo wir einen Stopp machen. Dort 
haben Sie freie Zeit zur Verfügung. Den für die Lachsfischerei bedeutenden Fluß Stryn hinauf, fahren wir am 
gleichnamigen See entlang nach Hjelle. Die Stryinefjell-Straße führt Sie über verschiedene Hügel, die Jolbrua Brücke 
vorbei entlang dem eisigen Stryin-See, der seit 1993 unter Naturschutz steht. Die Reise führt uns dann nach 
Djupvasshytta bis zum Aussichtspunkt Dalsnibba, 1500 m über dem Meeresspiegel, der bei klarem Wetter einen 
unvergleichlichen Panoramablick bietet: Gletscher, schneebedeckte Berge und Seen und weit in der Ferne, ganz unten 
im Geirangerfjord, Ihr Schiff. Die Rückfahrt führt über Djupvasshytta, von wo aus Sie, nach einem kurzen Aufenthalt in 
Flydalsjuvet, zum Schiff zurückkehren.  
Achtung  
Anmerkung: Der Ausflug sieht lange Strecken im Bus vor. Begrenzte Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig. 
Falls die Straße zum Mount Dalsnibba geschlossen oder schneebedeckt ist wird aus Sicherheitsgründen empfohlen, 
einen alternativen Aussichtpunkt entsprechend der Wetterlage zu suchen.  
 

• WANDERN AUF DEM BERG FLO 
Code  EXC_2393 

• Erwachsener : € 116 
• 7 1/2 Stunden ca. 

•  
Aufgrund der auf- und absteigenden Pfade, die sich in und um den Berg winden, um natürliche Hindernisse wie Felsen 
und Flüsse zu umgehen, verlieren lineare Maße hier jede Bedeutung. Der Pfad von Vollset nach Flo, dem wir auf dieser 
Wanderung folgen, war vom Mittelalter an einer der Hauptverbindungswege zwischen Sunnmøre, Nordfjord und den 
östlichen Regionen und für den Austausch von Gütern zwischen dem Binnenland und den Küstengemeinden von großer 
Bedeutung. Güter mussten zu Fuß oder mit Pferden transportiert werden, da die Pfade meist so unwegsam waren, dass 
keine anderen Transportmittel eingesetzt werden konnten. Von Hellesylt werden Sie den Fluss Bygdeelva entlang zur 
Vollseter-Farm auf einer Höhe von 250 m über dem Meeresspiegel gefahren. Von dort an geht es zu Fuß weiter. Auf 
dem Weg kommen Sie an drei Seters (Sommerfarmen) vorbei. Es geht dann vorbei an mehreren Bergseen bis zum 
höchsten Punkt des Pfades, der auf einer Höhe von 550 m über dem Meeresspiegel liegt. Der erste Anblick des 
unterhalb liegenden Strynsvatnet-Sees, der von gewaltigen Bergen wie beispielsweise dem Skåla und dem Lofjellet 
eingerahmt wird, ist überwältigend. Sie steigen auf dem Pfad nach Flo ab, einer malerischen Gemeinde mit vielen 
Obstgärten. Von dort setzten Sie die Reise im Reisebus fort, vorbei am 15 m langen Stryn-See, der für seine herrliche 
türkisblaue Farbe berühmt ist. Die Fahrt führt über die neue Bergstraße von Stryne, die mehrere Tunnel durchquert, 
weshalb sie auch im Winter befahrbar ist. Auf der anderen Seite der Berge geht es weiter in Richtung Westen, am 
Djupvatn-See entlang bis zum anderen Ende, wo Sie dann auf eine steile Mautstraße zum Aussichtspunkt auf dem Berg 
Dalsnibba hochfahren. Anschließend fahren Sie nach Geiranger hinunter, wo Sie an der Flydal-Schlucht Gelegenheit 
zum Fotografieren haben.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl - reservieren Sie bitte frühzeitig. . Es empfiehlt sich, Bergstiefel oder anderes 
festes Schuhwerk zu tragen. Sie sollten zudem einen Anorak oder eine Jacke mitnehmen, da die Bergluft auch an 
schönen Tagen sehr kühl sein kann. Die Dauer der Wanderung beträgt weniger als 3 Stunden. Dieser Ausflug ist für 
Gäste mit eingeschränkter Mobilität nicht empfehlenswert. Falls die Straße zum Mount Dalsnibba geschlossen oder 
schneebedeckt ist wird aus Sicherheitsgründen empfohlen, einen alternativen Aussichtpunkt entsprechend der 
Wetterlage zu suchen.  
 
 
 
GEIRANGER 
 

• EINDRÜCKE VON GEIRANGER 
Code  EXC_2361 

• Erwachsener : € 58 
• 3 Stunden ca. 

•  
Vom reizenden Dörfchen Geiranger führt die Straße von Geiranger steil hinauf zum Gipfel. Hier machen wir eine kurze 
Rast, um den wunderbaren Blick auf Geiranger, den berühmten Fjord und die umliegenden Berge zu genießen. 
Anschließend geht es weiter zum Djupvatn-See, hinter dem ein weiterer Aufstieg auf den Dalsnibba (1.500 Meter) 
beginnt. Auch hier erwartet Sie - gute Witterungsbedingungen vorausgesetzt - wieder eine atemberaubende Kulisse von 
Bergen, Gletschern, Wasserfällen und Seen. Ein Snack mit landestypischen Spezialitäten im Restaurant Djupvasshytta 
ist inbegriffen.  



Achtung  
Amnerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig. Falls die Straße zum Mount Dalsnibba 
geschlossen oder schneebedeckt ist wird aus Sicherheitsgründen empfohlen, einen alternativen Aussichtpunkt 
entsprechend der Wetterlage zu suchen.  
 

• NORDDAL UND MEIERHOF HERDAL 
Code  EXC_2363 

• Erwachsener : € 78 
• 4 Stunden ca. 

•  
Von Geiranger, am berühmten Geirangerfjord, fahren Sie im Bus die so genannte "Adlerstraße" entlang. Sie ist im 
Winter die einzige Verbindung mit dem "Rest der Welt". Die "Adlerbiege", eine weite Kurve mit überwältigendem Blick 
auf den Fjord und umliegenden Gebirge ist absolutes Muß für einen Fotostopp. In der Ferne können Sie die Wasserfälle 
mit dem schönen Namen "die sieben Schwestern" ausmachen und einige der Bergbauernhöfe, die sich an die blanken 
Felswände klammern. Von hier aus geht es weiter nach oben bis die höchste Stelle der Straße erreicht ist. Hier schweift 
der Blick über den Eid-See, der von großen und - nach westnorwegischen Begriffen - wohlhabenden Bauernhöfen 
umgeben ist. In Eidsdal stoßen Sie auf den Norddal-Fjord und folgen der Küste zur nächsten Ortschaft Norddal. Nun 
verlassen Sie den Fjord und fahren das Tal hinauf ins Landesinnere bis zum Meierhof Herdal mit seiner Käseproduktion. 
An dieser Meierei legen Sie einen Halt ein. Er besteht aus etwa 30 Gebäuden. Die kleinen Holzhäuser sind mit 
Reetdächern gedeckt und wurden an einer sicheren Stelle gebaut, wo nicht die Gefahr von Erdrutschen besteht, die 
unterhalb des Gipfels des mächtigen Berges Heregga häufig vorkommen. Nach einer kurzen Erklärung zur Erzeugung 
des einheimischen Käses haben Sie natürlich auch Gelegenheit zu einer Kostprobe. Auf der Rückfahrt durch das Tal 
können Sie nochmals die Aussicht bewundern, wenn Sie durch das Eidsdal und über die "Adlerstraße" zurück nach 
Geiranger fahren. Auf der Fahrt nach Herdal oder auf der Rückfahrt nach Geiranger wird eine Kaffeepause eingelegt.  
 
 
 
HONNINGSVAG 
 

• TRANSFER ZUM NORDKAP 
Code  EXC_2401  

• Erwachsener : € 67 
• 3 1/2 Stunden ca. 

•  
Das Nordkap, das ursprünglich den Namen Knyskanes hatte, ist ein windiges Schieferplateau hoch im Norden. Aber es 
ist nicht der nördlichste Punkt Europas. Das ist das westlich vom Nordkap liegende Knivskjellodden. In der Nordkap-
Halle und dem Informationszentrum können Sie bei atemberaubender Aussicht und viel Platz zum Entspannen das 
Leben „ins rechte Licht rücken“, Snacks im Café kaufen, den Souvenirshop und die weltweit nördlichste Kapelle 
besuchen oder den Nordkapp-Panoramafilm auf dem weltweit ersten 180°-Bildschirm anschauen. Dieser Film ist ein 
absolutes Muss für alle Besucher. Er zeigt das Nordkap und seine Umgebung in wunderschönen Aufnahmen mit 
passender Musik und gibt zugleich einen Einblick in das Leben der Einheimischen, die hier seit Generationen zu Hause 
sind. Da es auf 71° nördlicher Breite in einer Höhe von 307 Metern über dem Meeresspiegel stets windig ist, ist das 
Tragen einer Jacke empfehlenswert. Der Anblick der Mitternachtssonne, die bei klarem Wetter von Mitte Mai bis Ende 
Juli zu sehen ist, entschädigt dafür, dass der Wind einem um die Ohren weht.  
Achtung  
Anmerkung: Im Ausflug inbegriffen ist der Transfer im Bus. Führungen sind nicht vorgesehen.  
 

• VOGELKOLONIEN IN GJESSVAER 
Code  EXC_2402  

• Erwachsener : € 110 
• 4 Stunden ca. 

•  
Gjesvær ist eines von den drei kleinen Fischerdörfern der Insel Magerøy, wo die "Hauptstadt" Honningsvåg liegt. Das 
Städtchen hat etwa 4.000 Einwohner und wird häufig von Kreuzfahrtschiffen und Handelsschiffen aus Russland 
angelaufen. Der Ausflug beginnt mit einer Busfahrt ab Honningsvåg und führt vorbei an Fischverarbeitungsbetrieben, 
Hotels und der Flugzeug-Landepiste. Dann geht es am Skipsfjord mit seinen Wochenendhäuschen entlang und hinauf 
auf eine karge Hochebene. Obwohl auf der Insel keine Bäume wachsen, gibt es hier überraschend viele Pflanzenarten. 
In den Sommermonaten kommen zwischen 4.000 und 5.000 Rentiere hierher um zu grasen. Vielleicht haben Sie ja das 
Glück, ein paar davon zu sehen! Es handelt sich um Haustiere des Volks der Sami, einer Minderheit, die überwiegend 
im Bezirk Finnmark lebt. 10% dieser Minderheit führen ein Nomadendasein, das heißt, sie folgen den Rentieren in der 
Frühling bis zur Küste, um dann im Herbst ins Landesinnere zurückzukehren. Die nächste Etappe ist Gjesvær, ein 
kleiner Ort 37 km westlich von Honningsvåg mit einem geschützten Hafen und etwa hundert Inseln verschiedener Größe 
vor der Küste. Hierzu gehört auch die Insel Stappan. Ein Bootsausflug wird Sie zu diesen Inseln führen, wo Natur und 
Vogelwelt geschützt sind: allerdings darf man nicht sehr nah heranfahren. Der Archipel liegt 15 km westlich der Felsen 
des Nordkaps. Hier nisten viele Arten von Seevögeln, zu denen auch Dreizehenmöwe, Papageitaucher, Tordalk, 
Trottellumme, Kormoran, Krähenscharbe und Basstölpel gehören. Auch der Seeadler kann hier häufig beobachtet 
werden. Nach etwa 2 Stunden fahren Sie nach Gjesvær zurück, wo Sie in den Bus steigen, der Sie an den Pier in 
Honningsvåg zurückbringt.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Buchen Sie bitte frühzeitig. Dieser Ausflug ist für Gäste, die leicht seekrank 
werden oder Mobilitätsprobleme haben, nicht empfehlenswert.  
 
 
 



• KÖNIGSKRABBENSAFARI 
Code  EXC_2403  

• Erwachsener : € 77 
• 3 Stunden ca. 

•  
Die Königskrabbe (Paralithodes Camtschaticus) wurde in den 1960er Jahren durch russische Wissenschaftler in der 
Barentsee angesiedelt. In diesem Gewässer gedieh sie prächtig und breitete sich rasch in Richtung Westen aus, so 
dass sie heute auch an der nordnorwegischen Küste zu finden ist. Da es mittlerweile jedoch Millionen ihrer Art gibt, ist 
zu befürchten, dass sie durch den entsprechend hohen Nahrungsbedarf verheerende Auswirkungen auf das hiesige 
Ökosystem haben wird. Auf Grund dieser großen Menge ist der kontrollierte Fischfang jetzt gestattet. Es heißt, dass sie 
ein köstliches, mit dem der Languste vergleichbares Fleisch besitzt und nicht umsonst auf dem Markt zu hohen Preisen 
verkauft wird. Die Königskrabbe kann teilweise 30 Jahre leben, zwischen den Scheren eine Spannbreite von bis zu 2 
Metern aufweisen und bis zu 10 Kilogramm wiegen. Normalerweise sind jedoch die gefischten Krabben kleiner, sie 
wiegen zwischen 3 und 7 Kilogramm. In Sarnes angekommen, gehen Sie an den Strand, um Krabben zu fangen, die 
später auch zubereitet und gegessen werden. Diese Krabben werden hier entweder in speziellen Becken oder Käfigen 
gehalten. Anschließend werden sie für Sie zubereitet und gegart, bevor Sie sie in einem Lavvo-Zelt mit Brot und Butter 
verspeisen können. Dazu gibt es auf dem offenen Feuer gekochten Kaffee. Nach dem Genuss der köstlichen 
Königskrabbe kehren Sie im Bus zum Schiff zurück.  
Achtung  
Anmerkung: Deutschsprachige Reiseleiter stehen leider nicht zur Verfügung, der Ausflug wird in English durchgeführt. 
Begrenzte Teilnehmerzahl. Buchen Sie bitte frühzeitig. Die Teilnehmer dürfen nicht an einer Krustentier-Allergie leiden.  
 
 
 
TROMSO 
 

• STADTBESICHTIGUNG UND SEILBAHNFAHRT 
Code  EXC_2432  

• Erwachsener : € 53 
• 3 1/2 Stunden ca. 

•  
Tromso ist als Ausgangspunkt für Polar Expeditionen bekannt. Die Stadt liegt auf der Insel Troms, zwischen dem 
eigentlichen Festland und der Insel Kvaloy. Die Stadt, die für die Forschung des Nordlichtes bekannt ist, ist von Wäldern 
und Blumen umgeben, die die Landschaft zu dieser Jahreszeit besonders reizend macht. Während des Ausfluges 
besuchen wir das Universtitaet Museum und anschließend passieren wir die Tromso Brücke, um die Eiskathedrale zu 
erreichen. Diese können Sie dann von außen besichtigen. Nach einer Fahrt mit der Seilbahn, können Sie einen 
wunderschönen Ausblick über die Stadt und die umliegenden Fjorde genießen.  
Achtung  
Anmerkung: Bei schlechtem Wetter, empfehlen wir entsprechende Kleidung. Die Reihenfolge der zu besichtigenden 
Orte kann variieren. Die Seilbahnfahrt ist wetterabhängig. Falls es aus logistischen Gründen nicht Möglich sein sollte die 
Stalheimskeiva Strasse zu nutzen, wird eine alternative Route, mit dem gleichen Panoramaausblick, gewählt.  
 

• HUSKIES UND DAS POLARMUSEUM 
Code  EXC_2434  

• Erwachsener : € 62 
• 3 1/2 Stunden ca. 

•  
Sie fahren über die Sandnessund-Brücke zur Kvaløya Insel (der Insel der Wale). Der Charakter dieser Insel wird von 
Bergen bestimmt, die teilweise über 1000 Meter hoch sind. Zunächst statten Sie dem Wilderness Centre einen Besuch 
ab, das von einer Familie verwaltet wird: hier leben Tove Soerensen und Tore Albrigtsen gemeinsam mit ihren 3 Kindern 
und 130 Alaska-Huskies. Bei einer Runde durch das Camp können Sie die Hunde und Hundejungen kennen lernen, die 
sich stets über Besucher freuen. Tove beteiligt sich mit ihren Hunden regelmäßig an dem 1000 km langen Finnmark-
Rennen. Ihr Ehemann hat auf Skiern Grönland durchquert und dem sogenannten Iditaroad-Rennen, teilnehmen, dessen 
Länge 1.842 km beträgt. Die beiden werden Ihnen in lebendigen Schilderungen und an Hand von Dias von ihren 
verschiedenen Expeditionen berichten. Zurück in Tromsø, werden Sie das Polarmuseum besichtigen, das sich im alten 
Zollgebäude befindet. Das Museum arbeitet eng mit der Arctic Association zusammen. Beide haben es sich zum Ziel 
gesetzt, die Erinnerungen an vergangene Zeiten zu bewahren, denn Tromsø kann im Hinblick auf Jagd und 
Expeditionen auf reiche Traditionen zurückblicken. Im Museum ist auch ein großer Teil der Ausrüstungen, Skier, Zelte 
etc. ausgestellt, die der Forscher Roald Amundsen bei seiner Südpol-Expedition verwendete.  
Achtung  
Anmerkung: Die Reihenfolge der besuchten Orte kann in Abhängigkeit von der Abfahrtszeit verändert werden. 
Begrenzte Teilnehmerzahl - reservieren Sie bitte frühzeitig. Bei schlechten Wetterbedingungen könnte der Ausflug 
annulliert werden.  
 
 
 
GRAVDAL 
 

• DIE MALERISCHEN LOFOTEN 
Code  EXC_2373  

• Erwachsener : € 129 
• 7 Stunden ca. 

•  



Vom Meer aus gesehen bietet die faszinierende Inselgruppe der Lofoten ein atemberaubendes Panorama: sie werden 
überrascht sein von den 190 km steil ins Meer abfallenden Bergen und einer sehr üppigen Vegetation in Tälern und 
Fischerdörfern, während Sie sich einer Granitmauer nähern. An weißen Stränden und zauberhaften Ortschaften entlang 
führt Sie dieser Ausflug nach Aa, einem kleinen Fischerdorf am Ende der wichtigsten Straße der Lofoten. In der 
Vergangenheit gehörte dieses malerische Dorf einem einzigen Mann, der alle Aktivitäten unter Kontrolle hatte. Sie 
werden einige charakteristische Fischerhütten, die sehr gut erhalten sind. Anschließend werden Sie das in der Nähe 
liegende Stockfischmuseum besuchen, das veranschaulicht, wie die Fische getrocknet und für den Export vorbereitet 
werden. Nach der Einführung in diesen für die örtliche Wirtschaft so wichtigen Handelsbereich können Sie ein 
schmackhaftes Essen mit Blick auf die Bucht genießen. Auf dem Rückweg nach Gravdal werden Sie in Nusfjord 
verweilen, wo Sie ein hübscher Spaziergang durch eines der schönsten und am besten erhaltenen Fischerdörfer der 
Lofoten führen wird.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig.  
 

• LOFOTR UND VESTVÅGØY 
Code  EXC_2375  

• Erwachsener : € 74 
• 3 1/2 Stunden ca. 

•  
Sie fahren durch Leknes, das Verwaltungszentrum der Insel Vestvågøy. Auf dieser Insel spielt die Landwirtschaft eine 
eben so große Rolle wie der Fischfang. Sie kommen an dem kleinen Flughafen von Leknes vorbei, wobei Sie die ganze 
Zeit die so genannten "Himmeltindan"-Berge im Blick haben - sie sind mit ihren rund 900 Metern Höhe die höchsten der 
Insel. Bald schon gelangen Sie nach Borg, der Fundstätte einer alten Wikinger-Siedlung, die ein Bauer Anfang der 
1980er Jahre beim Pflügen seiner Felder entdeckte. Inzwischen wurde sie rekonstruiert und trägt nun den Namen 
"Lofotr". Das Hauptgebäude hat eine Länge von 83 Metern und ist von verschiedenen Ausstellungen und kleineren 
restrukturierten Bauten umgeben. Die Besucher bekommen hier eine realistische Vorstellung von den 
Lebensbedingungen in dieser weit zurückliegenden Zeit, z. B. kann es wegen der offenen Feuer in den Innenräumen ein 
wenig rauchig sein. Im Außenbereich sehen Sie Tiere, welche die Wikinger damals hielten: Wildschweine, Fjordpferde, 
Schafe usw. Anschließend fahren Sie zum Hagskaret-Aussichtspunkt, von dem Sie sowohl die Norwegische See als 
auch den breiten Vestfjord zwischen dem Festland und den Inseln überschauen können. Dann geht es weiter nach 
Stamsund - ein von Julius M. Johansen zu Beginn des 20. Jahrhunderts gegründetes Fischerdorf. Moderne 
Anlegestellen und Fischereiausrüstung, eine Lebertran-Siederei, Fischerhäuser sowie eine Kirche wurden erbaut und 
von dem Selfmademan betrieben, der sich zum größten Lieferanten von Trockenfisch und Guano ganz Norwegens 
entwickelte. Hier haben Sie Zeit, um in Ruhe durch das Dorf zu bummeln. Auf der Rückfahrt ist noch einmal ein Halt am 
Einangen-Aussichtspunkt geplant, der sich hervorragend dazu anbietet, ein Foto von Ihrem Schiff zu machen, das unten 
im Buksnes Fjord vor Anker liegt.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Buchen Sie bitte frühzeitig.  
 

• FLAKSTAD, SUND UND UTAKLEIV 
Code  EXC_2376  

• Erwachsener : € 74 
• 4 Stunden ca. 

•  
Die Lofoten präsentieren sich von der See aus als eine ca. 190 km breite, steil aus dem Meer aufragende Bergkette, 
deren üppiggrüne Pflanzenwelt, Dörfer und Fischerhäfen man sich kaum vorstellen kann, wenn man auf diese 
Granitwand zusegelt. Ihr Ausflug beginnt in Gravdal (Leknes) und führt zunächst zur Flakstad-Bucht und zur reizenden 
kleinen, rot gestrichenen Kirche Flakstads aus dem 18. Jahrhundert. Nach der Besichtigung der Kirche geht es weiter 
nach Sund mit seinem Fischereimuseum. Hier können Sie sich die Arbeiten und Sammlungen, die ein einheimischer 
Schmied, Hans Gjertsen, wohl überlegt und mit großer Sorgfalt zusammengetragen hat, näher anschauen. Es handelt 
sich um die verschiedensten Gegenstände: unterschiedliche Boote, Werkzeuge aus den Behausungen der Fischer, 
(noch funktionsfähige) Bootsmotoren vom Anfang des Jahrhunderts usw. Sie können auch einem Schmied bei der 
Arbeit zu sehen - wenn er vielleicht gerade einen Kormoran anfertigt, jenen Vogel, der den früheren Kunstschmied Hans 
Gjertsen in Norwegen berühmt gemacht hat. Dieser Vogel ist das Wahrzeichen der Fischer dieser Region und hat daher 
eine große Bedeutung. Dann geht die Fahrt weiter nach Utakleiv, einer kleinen, am offenen Meer liegenden Gemeinde, 
wo ein Fotostopp vorgesehen ist, bevor Sie zum Pier zurückkehren.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Buchen Sie bitte frühzeitig.  
 

• MALERISCHE OSTLOFOTEN 
Code  EXC_2377  

• Erwachsener : € 129 
• 7 Stunden ca. 

•  
Von Leknes (Gravdal) aus fahren Sie auf der Hauptstraße in östlicher Richtung zunächst nach Henningsvaer, einem der 
hübschesten Fischerdörfer der Inseln vor einer malerischen Kulisse aus hohen Berggipfeln. Früher, auf dem Höhepunkt 
der Fischereiwirtschaft der Lofoten, hatten hier bis zum Jahr 1962 von Januar bis April 6000 Fischer ihren Stützpunkt. 
Wegen des besonderen Lichts und der Schönheit der Natur haben diese Inseln auch Künstler angezogen. Sie werden 
das Galleri Lofotens Hus besichtigen, in dem Sie eine Multimediashow über die Fischerei, die Natur und die Menschen 
auf den Lofoten zu den unterschiedlichen Jahreszeiten erwartet. Später können Sie sich eine Sammlung von 
Seeadlerfotos sowie etliche Landschaftsfotos der Lofoten anschauen, die vor 70 bis 90 Jahren von dem berühmten 
Fotografen Wilse aufgenommen wurden. Anschließend geht es weiter nach Svolvær, in dessen Nähe sich der Gipfel des 
Vaagekallen - ein Wahrzeichen der Gegend - erhebt. Svolvær ist die wichtigste "Stadt" der Lofoten. Hier werden Sie 
dem Eismuseum einen Besuch abstatten. Vor dem Eintreten werden Sie in einen warmen Mantel gehüllt, damit Sie sich 



die von Künstlern der ganzen Welt aus Eis geschaffenen Skulpturen anschauen können, die eindrucksvoll beleuchtet 
und mit Ton & Musik vorstellt werden. Nach etwas Freizeit in Svolvaer kehren Sie auf derselben Strecke zurück, bis Sie 
wieder auf Vestvågøy sind. Jetzt verlassen Sie die Hauptstraße und fahren ins "Landesinnere". Da die Bergkette der 
Lofoten einen natürlichen Wellenbrecher bildet, sind die Häfen der Ostseite der Inseln gut gegen das Meer geschützt 
und demzufolge von großer Bedeutung für die Bevölkerung dieser Region. Die letzte Etappe dieses Ausflugs besteht in 
einem Fotostopp am Hagskaret-Aussichtspunkt. Von hier aus können Sie sowohl in Richtung der Norwegischen See als 
auch zum Vestfjord und zum Festland schauen. Wenig später sind Sie wieder am Landungssteg beim Buksnesfjord.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Buchen Sie bitte frühzeitig.  
 
 
 
TRONDHEIM 
 

• STADTBESICHTIGUNG VON TRONDHEIM 
Code  EXC_2441  

• Erwachsener : € 54 
• 3 Stunden ca. 

•  
Durch das geschäftige Zentrum und über den Marktplatz mit der Statue des Wikingerkönigs, dem Gründer der Stadt, 
erreichen Sie die gotische Kathedrale aus dem 12. Jahrhundert, die zu den größten und schönsten Skandinaviens zählt. 
Nach der Besichtigung der Kathedrale geht es über die wichtigsten Punkte der Stadt wo der Ausflug mit dem Besuch 
des Folkmuseums endet. Über die Elgseter-Brücke fahren Sie zurück zum Schiff.  
Achtung  
Anmerkung: Bei schlechtem Wetter, empfehlen wir entsprechende Kleidung. Wir empfehlen Ihnen, bequeme Schuhe zu 
tragen.  
 

• TRONDHEIM UND SEIN MUSIKHISTORISCHES MUSEUM 
Code  EXC_2444  

• Erwachsener : € 64 
• 3 Stunden ca. 

•  
Unser erste Ziel ist ein wunderschönes altes Herrenhaus, in dem das Ringve Museum untergebracht ist. Es liegt auf 
einem Hügel, der den Blick auf den Fjord freigibt, und ist von einem herrlichen Park umgeben. Gegenwärtig umfasst es 
2.000 Instrumente aus der ganzen Welt. Zu Beginn des Jahrhunderts wurde das Anwesen von einem Mitglied der 
bekannten Familie Bachke erworben, nämlich von Herrn Christian Anker Bachke, der selbst ein talentierter Pianist war. 
Er heiratete eine russische Frau, Victoria, die ebenfalls ein starkes Interesse für Musik hegte. Gemeinsam begannen sie 
mit der Sammlung von Instrumenten sowie von Gegenständen, die einst berühmten Komponisten gehört hatten, und 
legten so den Grundstein für das Museum. Übrigens sind alle Museumsführer Musikstudenten, die Ihnen auf 
verschiedenen Instrumenten musikalische Kostproben geben werden und die Besichtigung des Ringve Museums für Sie 
zu einer einzigartigen Erfahrung werden lassen. Nach der Führung geht es weiter zum früheren Kuhstall, der zu einem 
Konzertsaal mit ausgezeichneter Akustik ausgebaut wurde. Hier können Sie sich an einem Glas prickelnden Weins 
erfrischen, während Sie einer Aufführung norwegischer Musik lauschen. Anschließend kehren Sie durch den zentralen 
Teil der Stadt zum Hafen zurück, der nach einem großen Brand im Jahr 1681 sein gegenwärtiges Aussehen erhalten 
hat: er zeichnet sich durch breite Straßen und attraktive Holzgebäude aus, zu denen auch "Stiftsgården", die offizielle 
Residenz des Königs und seiner Familie, gehört. Die alten, mit lebhaften Farben gestrichenen Lagerhäuser am 
Flussufer und die alte geschwungene Brücke tragen ihr Übriges zu dem ganz besonderen Charme und Stil dieser Stadt 
bei.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl - reservieren Sie bitte frühzeitig. Es ist verboten Photo Apparate und 
Videokameras in den Museum zu benutzen.  
 

• TRONDHEIM UND SKISPRINGEN 
Code  EXC_2445  

• Erwachsener : € 54 
• 3 1/2 Stunden ca. 

•  
Trondheim, die gegenwärtig drittgrößte Stadt Norwegens, liegt dort, wo der Fluss Nid in den breiten, offenen 
Trondheimsfjord mündet. Schon von weitem können Sie die Nidaros-Kathedrale, den Stolz von Trondheim und ganz 
Norwegens, deutlich sehen: es handelt sich um das größte Kirchengebäude Skandinaviens und das besterhaltene 
gotische Baudenkmal Nordeuropas. Nidaros ist der ursprüngliche Name der Stadt, die 997 n.Chr. von dem 
Wikingerkönig Olav Tryggvason gegründet wurde. Sein Standbild kann man heute auf einer Säule auf dem Hauptplatz 
der Stadt, von dem die breite, zur Kathedrale führende Munkegata abgeht, bewundern. Ihr Ausflug geht dann weiter zu 
einem Aussichtspunkt, wo ein kurzer Stopp eingeplant ist, bevor Sie zur Granåsen Skijumping Arena gefahren werden, 
die in dieser Form 1991 eröffnet wurde. Dort befinden sich zwei Sprungschanzen, eine 120-Meter-Schanze und eine 
kleinere 90-Meter-Schanze. Die Schanzen sind mit Porzellananlaufspuren und Kunstgras ausgestattet und können 
daher das ganze Jahr über verwendet werden, nicht nur bei Schnee. Nachdem Sie den Skispringern ein wenig beim 
Training zugeschaut haben, fahren Sie zum Sverresborg Trøndelag Folkemuseum. Dieses Freilichtmuseum ist unter 
anderem der städtischen und ländlichen Kultur des Bezirks von Trøndelag gewidmet. Die Bauten wurden aus der 
ganzen Gegend hierher gebracht und so zusammengestellt, dass sie einen authentischen Einblick in das Leben und die 
Architektur dieser Region vermitteln.  
Achtung  
Anmerkung: Bei schlechtem Wetter, empfehlen wir entsprechende Kleidung. Wir empfehlen Ihnen, bequeme Schuhe zu 
tragen.  



ANDALSNES 
 

• MIT DER ROMSDAL-BAHN UND DEM REISEBUS DURCH ROMSDAL 
Code  EXC_2330  

• Erwachsener : € 74 
• 2 1/2 Stunden ca. 

•  
Åndalsnes ist ein reizvoll gelegener Ort am Romsdalsfjord und Endstation der "Raumabanen"-Eisenbahnlinie, die die 
Romsdal-Region mit dem Osten Norwegens und der Hauptstadt Oslo verbindet. Den Ort umgibt eine von 
majestätischen Bergen mit gezackten Kuppen geprägte Landschaft. Ein Teil der Strecke wird mit der Bahn zurückgelegt. 
Die Fahrt führt am bekannten Lachsfluss Rauma entlang, der besonders bei englischen Anglern seit über einem 
Jahrhundert sehr beliebt ist. Das Panorama umfasst die Gebirgslandschaften Romsdalshorn (1.550 m), Trolltindane 
(Troll-Gipfel ca. 1.800 m hoch) und die so genannte Trollwand. Es geht weiter den Fluss Rauma entlang, der dem 
Lesjaskog-See entströmt und auf seinem Weg viele sehenswerte Wasserfälle bildet. Sie überqueren die Kylling-Brücke, 
von der man einen atemberaubenden Blick in den Canyon hat, in dem der schäumende Fluss sich seinen Weg bahnt. 
Die Brücke ist ein beeindruckendes technisches Meisterwerk: Sie besteht nur aus Natursteinen, die sich alle nahtlos 
aneinander schmiegen. Der Grund des Canyons liegt in etwa 55 m Tiefe. In Bjorli angekommen - einem 574 m über 
dem Meeresspiegel gelegenen Ort - steigen Sie vom Zug in den Reisebus um. Mit dem Bus fahren Sie durch eines der 
schönsten Täler Norwegens, in dem eindrucksvolle Bergkuppen vom Grund des Tals steil in die Höhe ragen. Am 
Trollwand-Massiv hält der Bus. Diese 1000 m hohe überhängende Steilwand ist die höchste dieser Art. Nach diesem 
letzten Zwischenstopp werden Sie zur Anlegestelle in Åndalsnes zurückgefahren.  
Achtung  
Anmerkung: Je nach Abfahrtszeit kann die Route umgekehrt werden. Begrenzte Teilnehmerzahl - reservieren Sie bitte 
frühzeitig.  
 

• AUSFLUG NACH TROLLSTIGHEIMEN 
Code  EXC_2331  

• Erwachsener : € 64 
• 3 1/2 Stunden ca. 

•  
Durch das schöne Romsdal und über die Sogge-Brücke führt Sie diese Tour zum Isterdal. Eine steile und kurvige Straße 
führt zu den Wasserfällen von Stigfoss bis nach Trollstigen. Ziel unseres Ausflugs ist das Restaurant Trollstigen mit 
seinem atemberaubenden Panoramablick auf die einmalige Bergformation, deren Gipfel klangvolle Namen tragen wie 
,,Bischof", ,,König und Königin" und ,,Hexengipfel". K.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig.  
 

• TAGESAUSFLUG NACH VALLDAL UND ZUM TROLLSTIGEN 
Code  EXC_2334  

• Erwachsener : € 109 
• 7 Stunden ca. 

•  
Von der Anlegestelle in Åndalsnes geht die Fahrt den Romsdalsfjord entlang und dann zum Innfjord, an dessen Kopf der 
für seine Holzschnitzarbeiten und traditionelle Rosenmalerei bekannte Ort Innfjord liegt. Die Straße verläuft an der 
Uferlinie durch den Ort Måndalen. Die Straße führt am Fjord entlang nach Tresfjord und verzweigt sich dann. Ein 
Abzweig führt ins Landesinnere über Skorgedalen nach Ørskogfjellet hinauf. Die Fahrt wird entlang dem Storfjord nach 
Sjøholt fortgesetzt. Dabei kommen Sie an kleinen Orten wie beispielsweise Stordal vorbei, das für seine Möbelindustrie 
bekannt ist, deren Produkte in alle Welt exportiert werden. Auf dem Weg durch das Tal von Stordal kommen Sie an 
einer bezaubernden achteckigen Kirche aus dem Jahre 1789 vorbei. Danach überqueren Sie einen Bergpass und 
gelangen zum Norddalsfjord und zum Ort Valldal, der für den Erdbeeranbau bekannt ist. Auf der Weiterfahrt durch das 
fruchtbare Tal wird an der atemberaubenden Schlucht Gudbrand ein Zwischenstopp zum Fotografieren eingelegt, bevor 
Sie über die Baumgrenze hinweg mitten in die Welt der Berge fahren. Von Trollstigheimen führt die Trollstig-Straße - 
eine der Hauptattraktionen in der Gegend von Åndalsnes - mit einer Reihe von Haarnadelkurven in das darunter 
liegende Tal hinab. Ein kurzer Abstecher führt Sie zur so genannten "Trollwand", der höchsten Steilwand in Europa. Sie 
ist etwa 1.000 m hoch und eine Herausforderung für Kletterer aus der ganzen Welt. Anschließend endet der Ausflug mit 
der Rückfahrt zur Anlegestelle.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl - reservieren Sie bitte frühzeitig. Bei schlechtem Wetter, empfehlen wir 
entsprechende Kleidung.  
 
 
 
FLAM 
 

• NÆRØYFJORD UND STALHEIM 
Code  EXC_2350  

• Erwachsener : € 72 
• 4 Stunden ca. 

•  
Fjord ist ein Wort skandinavischen Ursprungs und steht für ein glazial übertriefendes Trogtal, das gewöhnlich schmal ist, 
von steilen Felswänden begrenzt wird und bis unter die Meeresoberfläche reicht. Flåm liegt an einem der Nebenarme 
des Sognefjords - des längsten norwegischen Fjords, der sich über mehr als 200 km ins Landesinnere erstreckt. Sie 
fahren mit dem Boot durch den inneren Teil des Aurlandsfjords und dann weiter in den Nærøyfjord - der wegen seiner 



geologischen Eigenschaften und seiner einzigartig schönen Landschaft seit 2005 auf der Liste des Weltkulturerbes der 
UNESCO steht. Sie kreuzen langsam in dem ca. 17 km langen Fjord, der 500 Meter tief ist und von steilen, bis zu 1.400 
Meter hohen Bergen mit Wasserfällen und engen Durchfahrten (die schmalste davon ist 250 Meter breit) umgeben ist. 
Am Ende des Fjords, in dem kleinen Ort Gudvangen, steigen Sie vom Boot in einen Reisebus um, der Sie durch das 
wildromantische Nærøytal fährt und über die 13 Haarnadelkurven der Gebirgsstraße "Stalheimskleiva" mit Wasserfällen 
zu beiden Seiten nach oben "klettert". Anschließend bekommen Sie Erfrischungen gereicht und können den Blick auf 
das unter Ihnen liegende Tal genießen, bevor Sie durch das Nærøytal und diverse Tunnel nach Flåm zurückkehren.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Buchen Sie bitte frühzeitig. Dieser Ausflug ist für Teilnehmer, die leicht 
seekrank werden oder nur eingeschränkt mobil sind, nicht empfehlenswert. Um Verspätungen während der Aus- oder 
Einschiffung zu vermeiden, bitten wir Sie, bei Regen, entsprechende Kleidung zu tragen.  
 

• OSTERBOE 
Code  EXC_2351  

• Erwachsener : € 60 
• 3 1/2 Stunden ca. 

•  
Vom Landesteg in Flaam bringt Sie eine Busfahrt entlang des Fjords nach Aurland, einem typischen, traditionsreichen 
Fjord-Städtchen mit einer Gotikkirche aus dem 13. Jahrhundert. Von Aurland geht es den Aurland-Fluß aufwärts, der für 
seinen reichen Lachsbestand berühmt ist, über den Vassbygda-See nach Vassbygda-Stadt. Hier wird Strom aus 
Wasserkraft gewonnen, was allerdings nur an den Strommasten zu sehen ist. Die Generatoren selbst sind im Inneren 
des Berges untergebracht. In vielen Biegungen und Tunneln windet sich die Straße zum Laavisdal hinauf. Auf der Fahrt 
haben Sie eine herrliche Aussicht über Vassbygda und das Aurland-Gebiet. Sie fahren immer weiter hinauf bis nach 
Stonndalen, einem wunderhübschen, typischen westnorwegischen Hochtal. Schließlich erreichen Sie das großartige 
Aurlandstal, deren überreiche Flora und Fauna Sie auf der Fahrt bewundern können. Sie durchqueren das Tal bis nach 
Oesterboe, einer kleine Alm, die bis in die späten 20er Jahre ständig bewohnt war. Im Winter war die Farm regelmäßig 
völlig von der Außenwelt abgeschieden, was in dieser Gegend sechs bis acht Monate sein konnte. In Oesterboe 
erwartet Sie Erfrischungen, bevor es auf derselben Route zurückgeht nach Flaam.  
 

• FLAAM, VOSS UND STALHEIM 
Code  EXC_2356  

• Erwachsener : € 121 
• 6 1/2 Stunden ca. 

•  
Vom idyllischen Dorf Flaam aus, das sich am Anfang des Aurlandsfjords befindet, begeben Sie sich auf eine der 
spektakulärsten Zugfahrten Norwegens. Diese 45-minütige Fahrt bringt Sie von 5 Metern auf 867 Meter über den 
Meeresspiegel zum Bahnhof von Myrdal, der sich auf der Hauptbahnlinie zwischen Oslo und Bergen befindet. Vom Zug 
aus zieht die malerische Landschaft gemächlich an Ihnen vorbei, und am eindrucksvollen Kjosfoss Wasserfall wird ein 
Fotostopp eingelegt. Am Bahnhof von Myrdal steigen Sie dann um und fahren weiter durch den Gravhalsen Tunnel und 
hinunter in das Raundalen Bergtal bis nach Voss. Dieses im Sommer wie im Winter bei Gästen sehr beliebte 
Ausflugsziel liegt in malerischer Lage in der Nähe des Vangs Sees. Der über einen Berghang in die Tiefe stürzt. Danach 
fahren Sie am Oppheim See vorbei und halten in Stalheim an einem Hotel, das sich auf einer Klippe hoch über dem 
Nærøytal befindet, zu Kaffee und Kuchen. Abschließend fahren Sie über spektakuläre Serpentinen die eindrucksvolle, 
im Jahre 1849 errichtete Stalheimskleivane hinunter, die als steilste Straße Norwegens gilt, und können auf beiden 
Seiten der Straße atemberaubende Wasserfälle bewundern. Der Ausflug führt dann entlang des lachsreichen Nærøy 
Flusses und durch zwei lange Tunnel wieder zurück nach Flaam und endet am Schiff.  
Achtung  
Anmerkung: Je nach Abfahrtszeit kann der Ausflug auch in umgekehrter Reihenfolge stattfinden. Begrenzte 
Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig. Falls es aus logistischen Gründen nicht Möglich sein sollte die 
Stalheimskeiva Strasse zu nutzen, wird eine alternative Route, mit dem gleichen Panoramaausblick, gewählt.  
 

• STALHEIM UND UNDREDAL 
Code  EXC_2357  

• Erwachsener : € 55 
• 3 Stunden ca. 

•  
Vom idyllischen Dorf Flaam aus, das sich am Anfang des Aurlandsfjords befindet, führt Sie dieser Ausflug auf die andere 
Seite der Berge zur sich am Eingang des Naroyfjords befindlichen Stadt Gudvangen. Nach einem kurzen Fotostopp geht 
es dann weiter durch das Nærøytal und entlang des lachsreichen Nærøy Flusses, dem Sie bergaufwärts bis nach 
Stalheim folgen. Von hier aus können Sie einen atemberaubenden Blick auf das Naeroytal und die umgebenden Berge 
genießen. Anschließend halten Sie im Stalheim Hotel zu Kaffee und Kuchen. Vor der Rückkehr nach Flaam fahren Sie 
über spektakuläre Serpentinen die eindrucksvolle, im Jahre 1849 errichtete Stalheimskleivane hinunter, die als steilste 
Straße Norwegens gilt, und können auf beiden Seiten der Straße atemberaubende Wasserfälle bewundern. Unterwegs 
halten Sie vor der Rückkehr zum Schiff noch kurz im reizenden Dorf Undredal.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig.  
 

• STABKIRCHE, TYIN-SEE & LAERDAL 
Code  EXC_2358  

• Erwachsener : € 113 
• 7 1/2 Stunden ca. 

•  



Ausgangspunkt dieses Ausflugs ist Flaam, eine hübsche, idyllische Ortschaft an der Spitze des Aurlandsfjords, einem 
Arm des majestätischen Sognefjords. Nach einer kurzen Fahrt entlang des Fjords kommen Sie durch Aurland, wo sich 
der Eingang zum längsten Straßentunnel der Welt befindet. Dann fahren Sie durch das flache, fruchtbare Laerdal-Tal 
am Fluss Laerdal entlang. Ein Fotostopp folgt am Sjurhaug-Wasserfall - an seinen Ufern werden Sie Sportangler sehen, 
genau am Fuße des Wasserfalls, wo manchmal Lachse versuchen, die Stromschnellen hinaufzuschwimmen. In Borgund 
besichtigen Sie die alte Stabkirche, die als eine der besterhaltenen und typischsten Stabkirchen Norwegens, die uns aus 
dem Mittelalter verblieben sind, betrachtet wird. An dem um 1150 n.Chr. erbauten Gebäude sind keltische Kreuze und 
Drachenköpfe auf dem Dach erkennbar, die zum Schutz der Kirche gegen böse Geister dienen sollten. Anschließend 
kommen Sie an Tyinkrysset vorbei und fahren weiter zum in 1082 m Höhe gelegenen Tyin-See. Hier folgt ein weiterer 
Fotostopp mit Blick auf den See und die umliegenden Berge. Am höchsten Punkt - in 1117 Meter über dem 
Meeresspiegel - vorbei fahren Sie schließlich durch das Moa-Tal über eine kurvenreiche Straße wieder nach unten , wo 
erneut ein kurzer Photostop vorgesehen ist. Durch die Orte Ovre Aardal und Aardalstangen mit ihren Aluminumwerken, 
in denen jährlich ca. 200.000 Tonnen produziert werden, gelangen Sie nach Lærdalsoyri. In dieser typischen Fjord-
Ortschaft mit ihren etwa 160 alten Bauwerken ist ein Aufenthalt vorgesehen. Der Ort ist kein Museum, sondern ein 
lebendiges Zentrum mit Geschäften, Galerien und Cafés. Hier haben Sie genügend Zeit, um herumzubummeln und sich 
die Gegend anzuschauen. Die Rückfahrt führt durch das Laerdal-Tal und den Laerdal-Tunnel.  
Achtung  
Anmerkung: begrenzte Teilnehmerzahl - reservieren Sie bitte frühzeitig.  
 
 
 
BERGEN 
 

• AUSFLUG MIT DEM BOOT/BUS IN BERGEN UND UMGEBUNG 
Code  EXC_2310  

• Erwachsener : € 62 
• 3 1/2 Stunden ca. 

•  
Die Stadt Bergen wurde 1070 gegründet. Im 12. und 13. Jhd., als das Königreich Norwegen auf dem Höhepunkt seiner 
Macht stand und enge Beziehungen zwischen dem Mutterland und den norwegischen Kolonien auf den Inseln im 
Westen unterhielt, war Bergen die Hauptstadt Norwegens. Bergen war Residenzstadt der norwegischen Könige und als 
Hafenstadt Schauplatz vieler historischer Ereignisse. Der Wohlstand und die Bedeutung Bergens gingen auf den 
Fischexport zurück. Es wurde dabei hauptsächlich mit getrocknetem Fisch gehandelt, der im Mittelalter zu den 
wichtigsten Produkten zählte. Die Stadt wuchs zur größten Norwegens heran. Heute ist Bergen jedoch mit fast 250.000 
Einwohnern die zweitgrößte Stadt Norwegens. Nur die Hauptstadt Oslo ist größer. Die Stadt liegt reizvoll eingebettet in 
einer Gegend zwischen sieben Bergen und dem Meer und wird durch eine Vielzahl von Inseln von der Nordsee 
abgeschirmt. Auf diesem Ausflug erkunden Sie die Stadt und ihre Umgebung vom Wasser aus und auf dem Landweg. 
Eine Etappe der Tour, zwischen dem landschaftlich schönen Insel-Archipel vor Bergen und dem Lysefjord, wird mit dem 
Boot zurückgelegt. Dann steigen Sie in den Reisebus um. Mit dem Reisebus fahren Sie durch die Vororte und das 
Stadtzentrum. An der "Bryggen" steigen Sie aus, um mit dem Reiseleiter durch die Gassen zwischen den malerischen 
Lagerhäusern entlang der Straße und dem Ufer zu gehen. Diese Häuser waren einst Kontore der Hanse-Kaufleute. Die 
Hanse-Kaufleute errichteten in Bergen um 1350 die erste Handelsniederlassung und besaßen das Monopol für den 
Handel mit Nordnorwegen. Zudem stand die Stadt über 200 Jahre lang unter dem politischen Einfluss der Hanse. Heute 
sind in den ehemaligen Kaufmannshöfen, die auf der Liste des UNESCO Weltkulturerbes stehen, Geschäfte, 
Restaurants, Kaffeestuben und Künstlerateliers untergebracht.  
Achtung  
Anmerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Buchen Sie bitte frühzeitig. Dieser Ausflug ist für Teilnehmer, die leicht 
seekrank werden oder nur eingeschränkt mobil sind, nicht empfehlenswert. Um Verspätungen während der Aus- und 
Einschiffung zu vermeiden, bitten wir Sie, bei Regen, entsprechende Kleidung zu tragen.  
 

• STADTBESICHTIGUNG 
Code  EXC_2317  

• Erwachsener : € 45 
• 3 Stunden ca. 

•  
Vom Hafen aus fahren Sie nach Süden – am Zentralpark und am See entlang. Am Ulrikenberg, dem höchsten der 
sieben Berge, die die Stadt umgeben, werden sie an einem Aussichtspunkt vorbeifahren, von wo man einen herrlichen 
Blick über die Stadt und das in der Liste der UNESCO geführte Hafenviertel hat, bevor sie schlieβlich weiter aus der 
Stadt fahren werden. Mitten im nahegelegenen Wald befindet sich die neue Holzstabkirche Fantoft. Diese wurde nach 
einem verheerenden Brand im Jahr 1992 authentisch nach dem Original aus dem Jahr 1150 wieder aufgebaut. Die 
Rückfahrt zur Stadt führt über eine andere Strecke zum mittelalterlichen Hanseviertel. Hier lohnt es sich einen 
Spaziergang durch die engen, romantischen Gäβchen zu unternehmen. Um 1350 hatten sich hier einige Kaufleute der 
deutschen Hanse niedergelassen. Heute beherbergt das Viertel, das immer noch den Namen der deutschen Hanse 
trägt, Restaurants, viele kleine Läden und Künstlerateliers. Nach dem Spaziergang bringt sie der Bus zur Marienkirche 
beim Bryggen-Museum. Nach dem anschlieβenden Bummel durch die malerischen Holzhäuser geht es zurück an Bord.  
Achtung  
Anmerkung: Dieser Ausflug enthält einige Abschnitte zu Fuß.  
 

• BERGEN STADTRUNDFAHRT UND GRIEGS HAUS 
Code  EXC_2318  

• Erwachsener : € 55 
• 3 Stunden ca. 

•  



Dieser Ausflug macht Sie mit einer der Hauptattraktionen der Stadt bekannt: Troldhaugen, wo sich das Haus des 
berühmten Komponisten Edward Grieg befindet. Vom Hafen aus passieren wir das Bergenhus Fortress mit der 
Haakon`s Hall und den Rosenkrantz-Turm nach Bryggen, dem um 1350 von der deutschen Hanse erbauten 
Kaufmannsviertel. Auf der Fahrt in die Außenbezirke mit ihren hübschen alten Häusern und gepflegten Gärten können 
wir auch die Steilhänge der rauhen Berge bestaunen, von denen die Stadt umgeben ist. Nach einem kurzen 
Spaziergang erreichen wir Troldhaugen am Nordaas-See und schließlich ,,Troldsal", den einmaligen Konzertsaal mit 
seinen Grasdächern, der Ende des letzten Jahrhunderts erbaut wurde. Ein norwegischer Pianist wird Ihnen einen 
Eindruck von der wunderbaren Musik Griegs vermitteln. Edward Grieg war Komponist, Pianist und Dirigent, sein Werk 
ist inspiriert von der norwegischen Volksmusik und der Liebe zur Natur. Nach dem Konzert besichtigen wir das 
Wohnhaus des Komponisten, bevor es zum Zentrum von Bergen zurückgeht.  
Achtung  
Amnerkung: Begrenzte Teilnehmerzahl. Reservieren Sie bitte frühzeitig.  
 
 



 
 

 

 Leicht: Ausflug mit Fußmarsch über relativ ebenes Gelände. Bequeme Schuhe empfohlen. 

 Mittelschwer: Ausflug mit mittelschwerer körperlicher Beanspruchung, wie z. B. Gehen auf Kopfsteinpflastern, 
unebenem oder steilerem Gelände, Treppensteigen, Schwimmen bei leichten Strömungen oder Radfahren. 
Gästen mit Schwierigkeiten beim Gehen wird von diesem Ausflug abgeraten. Bequeme feste Schuhe 
empfohlen. 

 Schwer: Ausflug mit dauerhaft hoher körperlicher Beanspruchung. Das Gelände kann uneben oder steil sein. 
Nur für Gäste, die in sportlicher und guter körperlicher Verfassung sind. 

 Besichtigungen: hauptsächlich Busausflüge zu Sehenswürdigkeiten, ohne große körperliche Anstrengung 

 Wassersport: Ausflug mit Bade- oder Erfrischungsmöglichkeit. Badekleidung und Strandtuch mitbringen. 

 Unterhaltung: für junge Gäste auf der Suche nach Spaß und Unterhaltung 

 Naturlehrpfad: für Naturliebhaber 

 Kostprobe: Auf diesem Ausflug erhalten Sie einen leichten Snack. 

 Mahlzeit nicht inbegriffen: Die Mittagspause kann individuell verbracht werden.  

 Favorit: Ausflug, der in Gästeumfragen besonders gut abgeschnitten hat 

 Lunchpaket: Die Gäste erhalten eine verpackte Mahlzeit und ein Getränk vom Schiff. 

 Shopping: für alle, die gerne einkaufen gehen 

 Kultur: für Freunde der Geschichte, Kultur und regionalen Traditionen 

 Behindertengerecht: Gekennzeichnete Touren sind für Personen mit Gehbehinderung und motorischen 
Schwierigkeiten, die in der Lage sind, kurze Strecken zu laufen, geeignet. Ein Rollstuhl – Service ist seitens 
des Schiffspersonals nicht möglich. Daher müssen gehbehinderte Personen immer von einem Mitreisenden 
begleitet werden. Die meisten Reiseveranstalter setzen einen zusammenfaltbaren Rollstuhl voraus. In 
bestimmten Anlegehäfen ist der Transport von  Rollstühlen eventuell nicht möglich. Bitte setzen Sie sich noch 
an Bord des Schiffes rechtzeitig  mit dem Leiter des Ausflugsbüros in Verbindung, damit die notwendigen 
Vorkehrungen vor Ihrer Ankunft im Hafen getroffen werden können und um einen Platz im Bus für Sie zu 
reservieren. Für spezielle Anfragen kontaktieren Sie bitte das Ausflugsbüro an Bord, welches für  Ihre 
Bedürfnisse da ist, und Ihnen gerne alle benötigten Informationen betreffend des Ausflugs - Programmes und 
Preisinformationen gibt. 

 Sportlich: unsere aktionreichsten Landausflüge für alle Abenteuerlustigen 

 Familienfreundlich: umfasst Aktivitäten, die für Familien mit Kindern besonders gut geeignet sind. 

 Neue Aktivität: neu in unserem Programm 

 Mahlzeit an Bord: Sie kehren zum Mittagessen an Bord zurück und führen den Ausflug anschließend fort. 

 Mahlzeit inbegriffen: Auf diesem Ausflug erhalten Sie eine Mahlzeit. 

 Erfrischungen inbegriffen: Auf diesem Ausflug erhalten Sie Erfrischungen. 

 Nicht verfügbar: Landausflug ist nicht mehr im Programm 


